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Bern
Samstag, 13. Mai 2023

Hans Ulrich Schaad

DNA. Drei Buchstaben stehen in
diesem Prozess am Regionalge-
richt in Biel im Mittelpunkt. Mit
diesem genetischen Fingerab-
druck steht und fällt die Anklage
gegen einen 65-jährigen Nord-
mazedonier.Diese DNA-Spurbe-
weist laut StaatsanwältinValérie
Gysi, dass der Beschuldigte am
25. Juni 1999 am brutalen Über-
fall auf eine Familie in Biel-Mett
beteiligt war. Die Staatsanwältin
fordert eine Gefängnisstrafe von
18 Jahrenwegen Mordes undver-
suchten Mordes.

Bei diesem Verbrechen – der
«Uzi-Mord» machte schweizweit
Schlagzeilen –wurde der 22-jäh-
rige Sohn erschossen, die Eltern
und der jüngste Sohnwurden ge-
fesselt, mit Elektroschockpisto-
len misshandelt und mit dem
Tod bedroht. Die vierMaskierten
machten sich mit Schmuck und
einer Uzi-Maschinenpistole aus
dem Staub.

Eine DNA-Spur brachte 2015
eine spektakuläre Wendung in
diesem lange ungelösten Tö-
tungsdelikt. Diese DNAwurde in
Zusammenhang mit einem fin-
gierten Einbruch in einen Kiosk
in Bern erhoben und führte die
Polizei zum Nordmazedonier.

Gutachten widersprüchlich
Für Verteidiger Lukas Bürge
reicht diese DNA-Spur aber nicht
für einen Schuldspruch – falls
dieser Beweis denn überhaupt
verwertbar ist,wie in seinem Plä-
doyers ausführt. Das grösste Fra-
gezeichen sei, dass die drei Gut-
achten, die im Verlauf der Jahre
gemachtworden seien, alle zu ei-
nem unterschiedlichen Ergebnis
gekommen seien.

«Für mich bleiben mehrere
Fragezeichen», erklärt Bürge.Die
offenen Punkte seien von den
beiden Expertinnen des Instituts
für Rechtsmedizin vor Gericht
nicht befriedigend beantwortet
worden. Er stellt sogar in den
Raum, dass die DNA-Analysen
nicht nach den Standards durch-
geführt worden seien. Bürge be-
hält sich vor, allenfalls für eine

VerhandlungvorObergericht ein
Privatgutachten dazu in Auftrag
zu geben.

Ohne DNA-Beweis falle die
ganze Anklage der Staatsanwäl-
tin in sich zusammen,betontVer-
teidiger Bürge. Denn alle weite-
ren Indizien, die von der Staats-
anwältinvorgelegtwurden, «sind
nicht mehr als Beigemüse». We-
der der VW Scirocco als mögli-
ches Fluchtfahrzeug noch ein
Restaurant im Kanton Solothurn
noch die Verbindung als Aktivist
derBefreiungsarmee des Kosovo
UCK reichten aus. Alle diese Zu-
sammenhänge basierten auf rei-
nen Vermutungen.

Auch beim Motiv gebe es ver-
schiedeneVarianten. Ging es um
Geld, oder war es ein Racheakt
nach demVerkauf einer Uzi-Ma-

schinenpistole für einen zu ho-
hen Preis? Und falls sein Klient
doch am Überfall beteiligt gewe-
sen sein sollte: Wie war der ge-
naueAblauf?War eswirklich ge-
plant, dass geschossen wird?
Oder waren die Schüsse ein Ex-
zess eines einzelnen Täters?

Insgesamt bestünden zu vie-
le Zweifel, um den Nordmazedo-
nier wegen Mordes zu verurtei-
len, folgertVerteidigerBürge und
beantragt einen Freispruch. Alle
anderen Delikte von 1999 sind in-
zwischen verjährt. Für jedenTag
in Haft fordert er eine Genugtu-
ung von 100 Franken. Der Nord-
mazedonier wurde am 12. Janu-
ar 2021 verhaftet. Er sitzt mittler-
weile 850 Tage im Gefängnis.

Staatsanwältin Gysi entgeg-
net in ihrer Replik, die Kritik am

Institut für Rechtsmedizin sei
unberechtigt. Die Gutachten sei-
en unzweifelhaft. Und falls die
Verteidigung ein Zweitgutachten
inAuftrag gebenwolle: «Noch so
gerne.»

Opfer wollen Genugtuung
Die Anwälte der beiden Söhne
derFamilie, die Privatkläger sind,
verlangen für ihre Klienten Ge-
nugtuungen von mindestens
55’000 Franken respektive
30’000 Franken. Seit dem Über-
fall vor 24 Jahren haben die Söh-
ne grosse psychische Probleme,
sind in Behandlung und bezie-
hen zum Teil eine IV. Die ganze
Familie sei nach dem Überfall ka-
putt gewesen.

Für den einen der beiden An-
wälte war das Verbrechen der

Prototyp eines Raubmordes. Der
andere Anwalt spricht von einer
durchgeplanten Kommandoak-
tion von UCK-Aktivisten, von ei-
ner Hinrichtung des Sohnes.
«Die Schüssewaren keine Panik-
reaktion.»

Beschuldigter spricht doch
Der Verteidiger kündigt in sei-
nem Plädoyer zwar an, dass sein
Mandat auf das letzte Wort ver-
zichten werde. Formhalber fragt
der Gerichtspräsident den Be-
schuldigten doch.Und derNord-
mazedonier sagt vorGericht erst-
mals etwas zum Überfall im Juni
1999. Es tue ihm leid,was der Fa-
milie damals passiert sei. «Aber
ich habe damit nichts zu tun.»

Das Regionalgericht wird das
Urteil am 6. Juni eröffnen.

Verteidiger zweifelt an der DNA-Analyse
Mordprozess in Biel Das Gutachten der Rechtsmediziner sei zu wenig aussagekräftig für einen Schuldspruch,
sagt der Verteidiger. Die Indizien seien bloss Vermutungen.

Während fast der ganzen Verhandlung sass der Beschuldigte mit leicht gesenktem Kopf neben einem Polizisten. Illustration: Karin Widmer
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BE-Post

Hilfe, ich bin ein schlechter YB-Fan!
Liebe Fans

Blicken wir den Tatsachen ins
Auge. Ich bin ein schlechter
Fussballfan. Ich habe den
16. Meistertitel der Young Boys
nur im Fernsehen mitverfolgt.
Ich war erfreut, aber ich würde
lügen, wenn ich sagte, ich hätte
mitgefiebert oder sei aufge-
wühlt gewesen. Ganz im Ge-
gensatz zu euch, den richtigen,
den eingefleischten Fans.

Auch das Verspritzen von
Schaumwein löste bei mir keine
Begeisterungsstürme aus. Ich
googelte stattdessen die Marke:
Gancia, Prosecco zum Preis von
ca. 15 Franken, Alkoholgehalt
11,5 Prozent, «con buona persis-
tenza e finale fruttato», heisst
es in der Beschreibung des
italienischen Herstellers. Ein
Reporter sagte, der Spumante
habe in den Augen gebrannt, es
müsse ein Brut gewesen sein.

Ich ziehe den Hut vor euch, den
richtigen Fans. Ihr leidet die
ganze Saison mit. Eine Nieder-
lage versaut euch die ganze
Woche. Der nächste Spieltag ist
eine Erlösung. Es ist schön, in
der Stadt und im Kanton des
Meisters zu leben, aber ihr, die
richtigen Fans, würdet mich zu
Recht als lauwarmen Trittbrett-
fahrer bezeichnen, der am
Glanz keinen Anteil haben
sollte. Auch den Meisterumzug
schwänzte ich (der Regen!).

Ist es fehlende Loyalität, ist es
Bindungsangst? Ich erinnere

mich an die Schulzeit: Wegen
eines Freundes hatte ich ein
FCZ-Leibchen, das ich ab und
zu trug. Im Gymnasium gab es
Kollegen, die sich zum damals
sehr elegant aufspielenden FC
Servette hingezogen fühlten,
ich wurde zum Mitläufer. Der
YB-Cupsieg von 1987 gegen
ebendieses Servette (4:2 n.V.)
gefiel uns nicht. Bei den Welt-
meisterschaften leide ich am
Wechselfieber. Mal mag ich es
den Franzosen gönnen, dann
den Deutschen oder den Italie-
nern. Ich bin ein unsicherer
Kantonist.

2018, der erste YB-Titel nach
der langen Durststrecke? Doch
da muss ich euch beipflichten,
das war schon grosse Klasse,
pures Drama. Ich könnte natür-
lich sagen, dass das Ausrasten
und Herumschreien nicht zu
meinem Naturell gehört. Aber
vielleicht gibt es da einen

Fehler in meinem Charakter.
Oder ist es eine missverstande-
ne helvetische Neutralität, die
mir emotionale Fesseln anlegt?

Immerhin habe ich selber
Fussball gespielt, daran kann es
nicht liegen. Ich schmeichle mir
sogar damit, dass dies zumeist
zur Zufriedenheit der Mitspie-
ler und zum Missvergnügen der
Gegner geschehen ist. Ich
verstehe das Spiel! Zu meiner
Verteidigung kann ich weiter
vorbringen, dass ich ein Stück
der Rückenlehne einer Sitzbank
(eigenhändig abgesägt) aus
dem alten Wankdorfstadion bei
mir zu Hause aufbewahre. Es
ist die Nummer 644.

Jetzt also der Cupfinal gegen
Lugano am 4. Juni. Ein Ticket
im Stadion habe ich mit meiner
Vorgeschichte nicht verdient,
das ist mir klar. Ihr, die richti-
gen Fans, sollt YB mit euren

Gesängen im Wankdorfstadion
zum Sieg gegen unsere «cari
amici ticinesi» treiben. Ich
verfolge die Partie in gewohn-
ter Manier im TV mit. Ich, der
schlechte Fussballfan, danke
euch richtigen Fans in der
gelb-schwarzen Berner Sonn-
tagstracht für die Leidenschaft.

Ich hoffe natürlich auf einen
YB-Sieg, aber mich beschäftigt
auch die Frage, ob wieder der
Prosecco von Gancia zum
Einsatz gelangt. Man wird
doch nicht schon alle Flaschen
verspritzt haben?

Viel Erfolg wünscht

Simon Wälti

In der «BE-Post» schreiben wir
an Menschen oder Gegenstände,
die uns nerven, inspirieren
oder schmunzeln lassen.
be-post@tamedia.ch

Unfallursache geklärt Der Unfall
mit einem BLS-Bauzug beim
Bahnhof Heimberg ereignete
sich am 22. Juni 2022. Eine Ver-
dicht- und Planiermaschine im
Bauzug entgleiste, nachdem sich
ein hydrostatischer Motor vom
Getriebe der Maschine gelöst
hatte. Er hing in das Gleis hinun-
ter und brachte bei einerWeiche
eine Achse zum Entgleisen. Das
geht aus dem Schlussbericht der
Schweizerischen Sicherheitsun-
tersuchungsstelle (Sust) hervor,
der am Donnerstag publiziert
wurde.

Personenwurden beim Unfall
keine verletzt. Es gab aber Schä-
den an der Infrastruktur, na-
mentlich an Fahrleitungsmasten.
Es war die vierte Entgleisung
eines Bauzugs innert weniger
Wochen. Ein Sprecher des Bun-
desamts fürVerkehrwies damals
darauf hin, dass die Ursache in
jedem Fall eine andere sein
könne.

Laut Sust gibt es im Fall Heim-
berg keine betrieblichen und
menschlichenAspekte, die zu der
Entgleisung führten. Zum Unfall
beigetragen hätten Schwin-
gungsbrüche der Befestigungs-
schrauben. Die Halterin habe
mittlerweile einen systemati-
schen Austausch der Befesti-
gungsschrauben alle sechs Jah-
re eingeführt. (SDA)

Motor am Bauzug
hatte sich vom
Getriebe gelöst

A12 in Bümpliz BeimAutobahnan-
schluss A12 Bern-Bümpliz gilt
auf der Weissenstein- sowie der
Turnierstrasse wegen einer
Baustelle aktuell dasTempolimit
30 Stundenkilometern. Gestern
Morgen hat die Kantonspolizei
Bern dort eine Geschwindig-
keitskontrolle durchgeführt,
wie sie in einer Mitteilung
schreibt. In knapp zwei Stunden
waren auf derWeissensteinstras-
se 116 Fahrzeuge zu schnell un-
terwegs. Es wurden 110 Ord-
nungsbussen ausgestellt, sechs
Lenkendewerden angezeigt. Die
Polizei kündigt an, in diesem Be-
reich auch künftig Kontrollen
durchzuführen. (SDA)

In zwei Stunden
116 Fahrzeuge bei
Baustelle geblitzt

17. Mai / Italienischer Markt in Luino (I)*
Carfahrt CHF 69.–

25. Mai
Rosengarten im Landhaus Ettenbühl
Carfahrt, Eintritt und Führung CHF 69.–

4. Juni / Klewenalp
Carfahrt, Gondelbahn
und Mittagessen CHF 89.–

10. Juni / Gotthelf Märit in Sumiswald
Carfahrt und Kaffee/Zöpfli CHF 45.–

13. Juni / Konzert Bruce Springsteen in ZH
Carfahrt CHF 45.–

15. Juni / Monte Generoso
Carfahrt, Bahnfahrt
und Mittagessen CHF 139.–

22. Juni / Tellspiele Interlaken
Carfahrt, Führung
und Eintritt Kategorie 1 CHF 105.–

23. Juni
Konzert Andrea Berg in Interlaken
Carfahrt CHF 45.–

Abfahrtsorte auf www.marti.ch
* ID/Pass erforderlich! Alle Preise pro Person.

Jetzt buchen: Tel. 032 391 02 40
Ernst Marti AG, 3283 Kallnach | www.marti.ch
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MeteoNews AG
Leutschenbachstrasse 95, 8050 Zürich
Das Schweizer Wetterportal: meteonews.ch
Persönliche Wetterberatung: 0900 575 775
(CHF 3.20/Min. vom Schweizer Festnetz)

T TiefdruckzentrumH HochdruckzentrumOkklusionWarmfrontKaltfrontHeute um 14 Uhr:

s – sonnig, f – freundlich,
w – wolkig, b – bedeckt, R – Regen,
S – Schnee, SR – Schneeregen,
G – Gewitter, N – Nebel

s – sonnig, f – freundlich, w – wolkig,
b – bedeckt, R – Regen, S – Schnee,
SR – Schneeregen, G – Gewitter, N – Nebel
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Region Bern heute: Zum Start ins Wo-
chenende zeigt sich der Himmel meist
wechselnd bis stark bewölkt, dazu sind
vor allem im Oberland Schauer nicht
auszuschliessen. Zwischenzeitlich gibt
es freundlichere Phasen, imVerlauf des
Nachmittags steigt das Schauer- und
Gewitterrisiko aber bereits wieder an.

Allgemeine Lage: Während sich vom
Atlantik über Skandinavien bis nach
Nordosteuropa eine Hochdruckbrücke
erstreckt, liegt derAlpenraumweiterhin
im Einflussbereich eines ausgeprägten
Tiefdruckgebiets mit Zentrum über
dem zentralen Mittelmeerraum.

Aussichten: Morgen Sonntag geht es
ähnlich weiter wie bereits heute. Nach
einem teils recht freundlichen Vormit-
tag melden sich amNachmittag vieler-
orts teils gewittrige Schauer zurück.

Nachmittags einige
Schauer und Gewitter
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Canoobee

Ziel beim Lösen des Rätsels ist es, einen Raster mit den Zahlen 1 bis 7 so zu füllen,
dass jede Ziffer in einer Spalte, einer Reihe und in einem 3x3-Unterquadrat nur einmal
vorkommt. Vorgegebene Ziffern dienen als Starthilfe. Die Auflösung finden Sie in der
nächsten Ausgabe.

Leserbriefe

«Regulierung funktioniert nicht»
«Bund» vom 9. Mai

Verantwortungsloser
Umgangmit der Zukunft
Seit dem 19. März gibt es in der
Schweiz nur noch eine einzi-
ge Grossbank. Sollte diese in
Schieflage geraten, gerät die
Schweizer Volkswirtschaft in
akute Lebensgefahr: Weil ja
schon der Untergang der CS of-
fenbar nicht zu verkraften war.
Bundesrat und parlamentari-
sche Mehrheit haben bis heute
nicht mal im Ansatz einen Plan
für das weitere Vorgehen skiz-
ziert. Man müsse zuerst ana-
lysieren, heisst es. Ich akzep-
tiere nicht länger, dass man so
verantwortungslos mit meiner
Zukunft und der Zukunft mei-
ner Kinder umgeht. Für eine
Bank dieser Grösse müssen
jetzt Boni im Top-Management
verboten, die Eigenmittel der
Bank schrittweise erhöht und
die Gewinne substanztiell be-
steuert werden. Das motiviert

den Bundesrat und die parla-
mentarische Mehrheit bei ih-
ren Analysen und verleiht der
Suche nach einer besseren und
mehrheitsfähigen Lösung den
Willen und das nötige Tempo.
Adrian Michel, Bern

Zu modern für das Liebefeld
«Bund» vom 4. Mai

Zeitgenössische Haltung
wäre wünschenswert
Es täte der Gemeinde Köniz
gut, wenn sie die Abläufe und
das Beurteilen der Baugesu-
che durch ihr Bauamt einmal
aus externer Sicht beurteilen
lassen würde. Eine zeitgenös-
sische Haltung, insbesonde-
re, wenn es um Renovationen
hinsichtlich des Klimawandels
geht, wie eben das Isolieren ei-
nes älteren Hauses, wäre wün-
schenswert. Hausbesitzende
sollten nicht demotiviert, son-
dern ermuntert werden, ihr
Haus klimafit zu renovieren.
Theres Schütz, Liebefeld

ICQC 2018-20

Herausgeberin
Tamedia Espace AG, Dammweg 9,
Postfach, 3001 Bern,
Tel. 031 385 11 11
Verleger
Pietro Supino
REDAKTION
Chefredaktion: Simon Bärtschi (smb), Chefredak-
tor Gesamtredaktion, Isabelle Jacobi (jac),
Chefredaktorin «Der Bund», Regula Fuchs (reg),
Leiterin Kultur & Gesellschaft, Wolf Röcken (wrs),
Leiter Tagesleitung.
Ressortleiter: Bern: Marcello Odermatt (mob),
Stefan Schnyder (sny), Region: Stephan Künzi (skk),
Sandra Rutschi (sar), Kultur & Gesellschaft: Regula
Fuchs (reg), Michael Feller (mfe) Stv., Desk/
Interaktion: Florine Schönmann (flo), Martin Bürki
(mb),Stv.
Sekretariat: Tamara Frömmel (taf), Leitung, Joshua
Amport (jam).
Tamedia Editorial Services BernMartin Hasleba-
cher, Anita Pascarella, Co-Leitung.
Leitung Tamedia Editorial Services: Viviane
Joyce-Laissue, Leitung, Olaf Hille, Stv.,
Martin Haslebacher, Lukas Lampart.
Leitung Nutzermarkt:Marc Isler.
Leitung Abo-Service: Aranzazu Diaz.
Leitung Werbemarkt: Sandro Bürgi
Ombudsmann: Ignaz Staub, Postfach 318,
6330 Cham 1,
E-Mail: ombudsmann.tamedia@bluewin.ch

ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN Redaktion
3001 Bern, Dammweg 9/Postfach (Hauptredaktion)
Tel. 031 330 33 33 E-Mail: redaktion@derbund.ch
Zentrale: 031 330 31 11
Abo-Service: Für Fragen und Anliegen zu Ihrem
Abo wenden Sie sich am besten über eines der
Online-Formulare an uns: contact.derbund.ch,
Telefonisch erreichbar unter: Tel. 0844 844 466
Abonnementspreise: shop.derbund.ch
Inserate/Todesanzeigen: Goldbach Publishing AG,
Werdstr. 21/Postfach, 8021 Zürich, Tel. 031 330 33
10,
E-Mail: inserate@derbund.ch, www.adbox.ch
Internet: www.derbund.ch
E-Mail: redaktion@derbund.ch
Gesamtauflage Berner Zeitung/Bund:
Ges. verbreitete Auflage 104’976 (WEMF 2022)
Technische Herstellung: DZB Druckzentrum
Bern AG, Zentweg 7, 3001 Bern,
www.zeitungsdruck.ch
Bekanntgabe von namhaften Beteiligungen der
Tamedia Espace AG i.S.v. Art. 322 StGB: Berner
Oberland Medien AG BOM, DZB Druckzentrum
Bern AG, Schaer Holding AG, Schaer Thun AG.
Copyright-Regelung Vergleiche grosses
Impressum in der Montagsausgabe.
Das vollständige Impressum finden Sie auf
derbund.ch/impressum
Ein Mitglied des


